Fragen zum Kapitel „Konjunkturpolitik“	

Fragen�Antworten��Nennen Sie die wirtschaftlichen Folgen von Konjunkturschwankungen�Geldwertschwankungen (Deflation, Inflation) 

Arbeitslosigkeit (Philipps-Kurve)

Sparquote der Haushalte

Unausgeglichene Zahlungsbilanz

Wachtstumsstörungen

Überschüsse und Defizite im Staatshaushalt ��Welches sind die Ziele der Konjunkturpolitik�Preisstabilität

Ausgeglichene Zahlungsbilanz

Angemessenes Wirtschaftswachstum

Vollbeschäftigung

Ausgleich des öffentl. Haushaltes��Welches sind die verschiedenen Phasen eines Konjunkturzyklus?����Nennen Sie die wesentlichen Merkmale einer Hochkonjunktur�Nachfrageüberhang aufgrund aktuer Güterknappheit mündet in Inflation

Ankurbelung der Investitionstätigkeit infolge optimistischer Zukunftsperspektive zu Lasten der Spartätigkeit

Tiefe Arbeitslosigkeit 

Grosse Geldmengennachfrage ( Verknappung ( Hohes Zinsniveau

Zuerst Produktion in Lager, danach Abbau der Lager

Steigerung der Einkommen, zuerst aufgrund Aufschwung, später zur Kaufkraftserhaltung

Optimismus allgemein

Hohe Aktienkurse

Zunehmende Illiquidität der Banken

[Dubs, Tab. 6.2 Seite 285, 6. Auflage]��Nennen Sie die wesentlichen Merkmale einer Rezession�Sinken der Produktion infolge Einschränkung der Nachfrage

Verkleinerung der Lager infolge Produktionseinschränkungen

Sinkende Beschäftigung und Rückgang der Einkommen

Überangebot an Konsumgütern, sinkende Preise, Drosselung der Produktion

Sparüberschüsse

Zunehmende Liquidität

Zinssatzsenkungen

Grosses Angebot an Wertpapieren

Pessimistische Haltung��Worin unterscheidet sich eine Depression von der Rezession�Die Depression ist eine Phase im Konjunkturzyklus (vor dem unteren Wendepunkt). Ein im Zuge eines anhaltenden konjunkturellen Niedergangs stattfindender massiver Einbruch in der wirtschaftlichen Gesamtentwicklung. Eine milde Vorstufe zur Depression ist die Rezession.

Rezession ist ein Teil des Abschwungs��Weshalb wird gelegentlich statt von Konjunktur- von Stabilitätspolitik gesprochen�Weil im Prinzip hinter den wirtschaftspolitischen Massnahmen nicht die Konjunktur an und für sich, sondern deren Stabilität im Vordergrund steht��Welche stabilitätspolitischen Konzepte kennen Sie�Fiskalistisches Konzept (John Maynard Kenyes) � ( Staat soll nachfrageseitig ausgleichen (Ankurbeln oder Fallenlassen)

Monetaristisches Konzept (Milton Friedmann) ( Steuerung über die Geldmenge�

Reaganomics (Supply Side Economic)�Angebotsorientierte Stabilitätspolitik, nach den Beratern von Ronald Reagan zur Bekämpfung der Stagflation��Welches sind für den Keynesianismus/Fiskalismus die Gründe einer Depression�Die Gesamtnachfrage ist zu klein, um alle Produktionsfaktoren voll zu beschäftigen.

Dies aufgrund der ungenügenden Investitionstätigkeit der Unternehmen aufgrund pessimistischer Haltung

��Aus welchen Komponenten setzt sich die Gesamtwirtschaftliche Nachfrage zusammen�Konsum der Haushalte

Konsum des Staats

Investitionen��Welches sind die Massnahmen des Keynesianismus gegen eine Depression�Staatliche Intervention: Ankurbelung der Nachfrage durch Aufrechterhaltung dessen (Staat generiert Nachfrage, indem er Aufträge ausgibt)��Was verstehen Sie unter dem Begriff „deficit spending“�Finanzierung der Staatsausgaben durch Staatsverschuldung ��Wie wird deficit spending finanziert?�Durch Steuersatzsenkung (deficit without spending)

Ausgabeerhöhung��Welches sind die Massnahmen des Monetarismus gegen eine Konjunkturüberhitzung�Steuern erhöhen

weniger Staatsausgaben��Welche Gründe sprechen gegen den keynesianischen Ansatz der Konjunkturpolitik?�- schlecht geeignet zur Bekämpfung von Angebots-Schocks

	- Politiker geben Geld einfach aus -> zusätzliche Staatsausgaben müssen durch Verschuldung finanziert werden (deficit spending)

	- mehr Individualbedürfnisse

Du kannst den Gaul zum Wasser führen, saufen muss er selber

Stimmung der Konsumenten wird erst recht in Richtung Sparen gehen

��Welches sind für den Monetarismus die Gründe einer Konjunkturüberhitzung?�die nominelle Nachfrage steigt rascher als das Produktionspotential -> Nachfrageüberhang. Ursache ist eine zu grosse Geldmengenexpansion

Überangebot der Geldmenge��Welches sind die Massnahmen des Monetarismus gegen eine Konjunkturüberhitzung�Der Nachfrageüberhang kann nur durch eine bessere Steuerung der Geldmenge beseitigt werden.

Verminderung der Geldmenge��Was verstehen Sie unter einer Geldmengenpolitik�die Geldpolitik wird von der Nationalbank betrieben d.h. sie beeinflusst das Wirtschaftswachstum mittels der Notenbankgeldmenge

Die Notenbank reguliert die Geldmenge

Es wird versucht die Güter- und Geldmenge im Gleichgewicht zu halten��Was ist die „monetäre Basis“?�Geldmenge��Welches sind die Maßnahmen des Monetarismus gegen eine Depression�die Geldmenge soll erhöht werden entsprechend dem langfristigen realen Wirtschaftswachstum

Zinssatzsenkung

Flexibilisierung der Arbeitszeit

Reduzierung der Staatsquote

Strukturwandel nicht behindern, Deregulierung etc.��Welche Gründe sprechen gegen den monetaristischen Ansatz der Konjunkturpolitik?�- langfristige Kontinuität der Wirtschaftpolitik kann durch politische Veränderungen gestört werden

	- bestehende Strukturen und Gewohnheiten (u.a. Subventionen) sind nur schwer abzubauen��Was ist eine Stagflation?�während der Stagflation steigen trotz beachtlicher Arbeitslosigkeit die Löhne und Preise -> sie entsteht aus einer Anspruchsinflation bei staatlicher Garantie für Vollbeschäftigung

Stagnation und Inflation treten kombiniert mit Arbeitslosigkeit auf. Trotz rückläufiger Gesamtnachfrage steigt das Preisniveau in fast unvermindertem Tempo an��Wie erklären die „supply siders“ die Entstehung einer Stagflation?�die Stagflation ist durch eine Investitionsschwäche der Unternehmer bedingt d.h. die Kosten steigen stärker als die Produktivität (angebotsbedingt -> Kosteninflation)��Mit welchen Massnahmenbekämpfen die Angebotsthoretiker eine Stagflation?�Deregulierung

- Reprivatisierung

- Steuersenkungen für Unternehmungen

- produktivitätsgebundene Löhne

- Verbesserung der staatlichen Rahmenbedingungen für die Wirtschaft

- keine sprunghafte staatliche Finanzpolitik��Welche Gründe sprechen gegen den angebotsorientierten Ansatz der Konjunkturpolitik?�Die öknonomischen und gesellschaftlichen Vorteile vermindern Verunsicherheit nicht

Soziale Aspekte (Verteilungsgerechtigkeit, Umweltschutz, etc.) werden nicht berücksichtigt��Welche normativen Gesichtspunkte spielen bei den verschiedenen konjukturpolitischen Ansätzen eine Rolle�eine wirksame Konjunkturpolitik (Stabilitätspolitik) ist eine optimale Kombination der drei stabilitätspolitischen Konzepte��Stellen Sie die aktuelle konjunkturelle Lage der schweizerischen Wirtschaft dar�Teuerung: praktisch Null Inflation

Dienstleistungen: leichte Teuerung, sonst eher Rückgang der Preise

Geldmenge: Wachstum verlangsamt, von expansiver zu neutraler Geldpolitik

Zinssätze: gleichbleibend tief, aber entspricht hohen Realzinssätzen

Arbeitslosigkeit: leicht rückläufig

Zahlungsbilanz: Export leicht zurückggehend (Asienkrise) 

Stimmung: Konsum leicht anziehend

��Geben Sie einen Grobüberblick über die theoretisch möglichen konjunkturpolitischen Massnahmen  �Geldmengensteuuerung

Fiskalpolitik

Aussenwirtschaftliche Massnahmen (tarifäre, nontarifäre Massnahmen, ...)

Einzelmassnahmen durch den Staat (Investitionsprogramme)��Welche konjunkturpolitischen Maßnahmen werden in der gegenwärtigen schweizerischen Wirtschaftssituation in welchem Mass eingesetzt?�Geldmenge wird durch SNB gesteuert, bis anhin expansiv, tendenziell konstant

��Welches sind die Gesetzesgrundlagen der schweizerischen Konjunkturpolitik�Bundesverfassung

Nationalbankengesetz�����������������������������������������������������������������������������������Worin besteht die nichtmonetäre Konjunkturpolitik?����Stellen Sie die Grundsätze antizyklischer Finanzpolitik öffentlicher Gemeinwesen dar�Massnahmen des Staates sollten dazu beitragen, Konjunkturschwankungen zu glätten. Während eines Aufschwungs sollte der Staat mit Ausgaben zurückhaltend, in rezessiven Phasen hingegen aktiv werden. ��Warum ist die Finanzpolitik der öffentlichen Haushalte häufig nicht antizyklisch�Massnahmen werden meist zu spät ergriffen

Timelags

Nachhinkende Konjunkturindikatoren

��Welche aussenwirtschaftlichen Massnahmen zur Konjunkturglättung kenne Sie?�Wechselkurspolitik

Notenbank versucht, Zinsniveau durch Geldmengenpolitik zu steuern��Warum sind die aussenwirtschaftlichen Massnahmen in ihrer Anwendung eingeschränkt�Aussenwirtschaftliche Massnahmen können nur unter Beachtung der vorliegenden Verträge und Vereinbarungen ergriffen werden��Wie wirkt sich eine Hochkonjunktur auf die betriebliche Lohnpolitik aus, und welches sind deren Rückwirkung auf die Konjunktur?�Tendenziell höheres Lohnniveau, dadurch Ausweitung der Nachfrageseite und dadurch Überhitzung��Wie wirkt sich eine konjunkturelle Krise auf die betriebliche Lohnpolitik aus, und welches sind deren Rückwirkungen auf die Konjunktur?�Tendenziell tieferers Lohnniveau, dadurch weniger Nachfrage und Pessimismus, höhere Sparquote und somit Erkältung

���Welche Störungen des Geldwertes unterscheiden Sie?�Inflation

Deflation��Definieren Sie Inflation�Ausweitung der Geldmenge über den volkswirtschaftlichen Geldbedarf, wodurch die Preise für Güter und Dienste erheblich steigen und somit das Geld entwertet wird��Definieren Sie Deflation�der Wert der Geldeinheit nimmt zu, weil die Preise fallen. Die Produktivität ist grösser als die Nachfrage

Missverhältnis zwischen Geld- und Gütermenge, wobei die Gütermenge grösser als die Geldmenge ist��Welche Möglichkeiten zur Messung von Kaufkraftveränderungen kennen Sie�Landesindex der Konsumentenpreise

BigMac Index�� EINBETTEN PBrush  �����Leiten Sie die Möglichen Ursachen einer Inflation aufgrund der Quantitätsgleichung ab�Geldmenge * Umlaufsgeschwindigk. = Reales Sozialprod. * Preisniveau

also: Geldmengenausweitung (überproportional)

Umlaufsgeschwindigkeitszunahme (überproportional)

Reales Sozialprodukt sinkt (überproportional)

Theoretisch: Sinkendes Preisniveau (überproportional)��Stellen Sie den Geldschöpfungsprozess durch die Notenbank dar��

Die SNB kauft Währungen (USD) und bezahlt mit frischgepresstem CHF��Stellen Sie den Geldschöpfungsprozess durch das Bankensystem dar����Erklären Sie den Geldschöpfungs-multiplikator��

Eingeschossene Initialmenge = 2’000

Schlussendlich vorhanden: 10’000.--

nach Adam Riese: Faktor 5��wovon ist die Umlaufgeschwindigkeit einer Geldmenge abhängig�Bevölkerungsdichte (je grösser desto grösser)

Wirtschaftsstruktur (je weiter Industrialisierung fortgeschritten, desto grösser)

Zahlungsgewohnheit, ausgedrückt durch die durchschnittliche Höhe des Kassabestandes, der zu Zahlungszwecken gehalten wird.�( Hochkonjunktur: kleiner Kassabestand

vom Vertrauen in die Währung: Je schwinder desto kleiner��was ist eine sogenannt importierte Inflation und wie kommt sie zustande�Vordergründig betrachtet bringt ein hoher Außenhandelsüberschuß Vorteile mit sich: es entstehen Arbeitsplätze in den Exportzweigen, Das Wirtschaftswachstum steigt, und es kommt Geld ins Land. Beachtet werden müssen jedoch auch die Nachteile und Gefahren:







•Man ist von der Entwicklung im Ausland abhängig •Dem ins Land fließenden Geld stehen zu wenig Werte gegenüber (die sind jetzt im Ausland) und so kann es zu Preissteigerungen (importierte Inflation) kommen •Das Ausland kann das auf Dauer nicht durchhalten, denn man exportiert auch Wirtschaftsprobleme und Arbeitslosigkeit in die Abnehmerländer. Es besteht die Gefahr von Marktabschottungen.







Zusammenfassend kann man sagen, ein hoher Exportüberschuß bringt kurzfristig einige Vorteile, fußt jedoch auf einer ungesunden Basis, was längerfristig betrachtet für Probleme sorgen muß. Folgerichtig ist eine ausgeglichene Außenhandelsbilanz wünschenswert. In die Außenhandelsbilanz fließen nicht nur Die Differenz aus Exporten und Importen, der sogenannte Außenbeitrag, sondern auch die Übertragungsbilanz, diese umfaßt Zahlungsströme ohne Gegenleistungen, z.B. den Nettobeitrag zur EU. Für Deutschland bedeutet dies, daß ein gewisser Außenbeitragsüberschuß wünschenswert ist, um die Transferzahlungen zu kompensieren und so das außenwirtschaftliche Gleichgewicht herzustellen. 



 ��wirken steigende Löhne bzw. steigende Zinssätze inflationär�Steigende Löhne ( Grössere Nachfrage ( Anziehen der Güterseite (Produktionssteigerung) ( theoretischer Ausgleich Güter- und Geldstrom ( NEIN��wie wirken psychologische Einflüsse auf eine Inflation�negativ-psychologische Einflüsse ( Weiter inflationär, weil Sparquote steigt und die Nachfrage weiterhin ausbleibt und den Geldstromüberhang nicht auffangen kann ��nennen sie die wirtschaftlichen Folgen von lang dauernder Inflation�Überbewertung der Währung

Verstärkt Probleme im Aussenhandel

Nachfragesenkung Kapitalmarkt CHF

Senkung der Produktion

Arbeitsmarkt und Wirtschaft��was verstehen Sie unter einer Preisindexierung? Geben Sie auch Beispiele�Die Preise werden an einen Index gebunden (z.B. Landesindex der Konsumentenpreise)��was verstehen Sie unter einer Lohn-Preis-Spirale? Welche Voraussetzungen braucht es dazu?�� hohe Inflation (5% +): Preissteigerungserwartungen spielen große Rolle; Gewerkschaften wollen zumindest Inflation abdecken, ... -> "Lohn-Preis Spirale" mit enormer Selbstbeschleunigung��Welche Auswirkungen hat ein progressiver Steuersatz bei Inflation?�mehr Lohn ( höhere Progressionsstrufe ( mehr Steuern ( weniger effektive Kaufkraft ( mehr Lohn ( .....��kurz- mittel und langfristige Auswirkungen einer Geldmengenveränderung�Dubs: seite 259 ff ��Kommentieren Sie die Aussage, dass die Tertiärisierung der Wirtschaft die Inflation fördert�Im Tertiärsektor (Dienstleistungen) werden keine physikalischen Güter hergestellt, weshalb die Gütermenge nicht (gemessen) einer Zunahme unterliegt; aufgrund der Berücksichtigung im Wertschöpfungsprozess fliesst jedoch die Geldmengenseite ein und findet darin ihren Niederschlag.��Kommentieren Sie die Aussage, dass Lohnerhöhungen, welche die Produktivitätszunahme übersteigen, inflationstreibend sind�mehr Lohn (Geldmenge steigt in höherem Umfang als die Produktion��Warum ist letztlich jede längerfristige Inflation monetär, d.h. geldseitig bedingt?�Weil eine güterseitig bedingte Inflation über die Geldmenge korrigiert werden kann (Verkleinerung der Geldmenge) und deshalb nicht langfristig andauert

Geldmenge * Umlaufsgeschwindigk. = Reales Sozialprod. * Preisniveau��Definieren Sie den Begriff „Stagflation“�das wirtschaftliche Wachstum stagniert, die Inflation schreitet weiter voran

	--> trotz beachtlicher Arbeitslosigkeit steigen die Löhne und die Preise��Welches sind die Ursachen für die „Stagflation“�sie entsteht aus einer Anspruchsinflation bei staatlicher Garantie für Vollbeschäftigung

Als Fortsetzung der Anbieterinflation

Infolge Überkapazitäten

Verzögerte Strukturelle Anpassungen

Zu hohe Sparneigung

Infolge Rückgang der Bevölkerung

Infolge zu niedriger Unternehmensgewinn��Wie kann eine Stagflation bekämpft werden�Deregulierung

- Reprivatisierung

- Steuersenkungen für Unternehmungen

- produktivitätsgebundene Löhne

- Verbesserung der staatlichen Rahmenbedingungen für die Wirtschaft

- keine sprunghafte staatliche Finanzpolitik

��Welches sind die wirtschaftlichen Folgen einer Stagflation�Fortgang der Inflation bei stagnierender Produktion

Die Umlaufsgeschwindigkeit vermindert sich allmählich, weil infolge der wirtschaftlichen Unsicherheit die Sparneigung steigt und die Investitionsneigung sinkt

Partielle Arbeitslosigkeit die um so grösser ist, je geringer die Mobilität der Arbeitskräfte ist.��Welches sind die Ursachen einer Deflation�Güterseitenbedingte Überproduktion: - Überproduktion in Branchen, die für eine ganze Volkswirtschaft wichtig sind�- Übermass an Investitionen�- Rekordernte in Ländern mit Monokultur

Geldseitenbedingte Deflation�- Übermässiges Sparen (Pessimismus)�- Übermässige Einkommenssteuern�- Der Staat hält plötzlich mit Aufträgen zurück, zum Beispiel sofortiger Abbau der Rüstungsausgaben etc.�- Konsumverweigerung��Wie kann eine Deflation bekämpft werden�Geldmengen erhöhen

Steuern senken

Zinsen senken

Güterseite harmonisieren (Produktion zurücknehmen, Lagerverkauf)��Welches sind die wirtschaftlichen Folgen einer Deflation�Preissenkungen = Geldwertsteigerung

vermindert Umlaufsgeschwindigkeit

vorübergehende Vorteile für Gläubiger, Sparer und Rentner

Nachteile für Schuldner

allgemeiner Tiefstand der Wirtschaft��Kommentieren Sie die Aussage „Lieber 5% Inflation als 5 % Arbeitslosigkeit“�Eine Inflation ist gesamtwirtschaftlich weniger Nachteilig als die Arbeitslosigkeit (Brachliegen von Produktionsfaktor Arbeit, mit ��Charakterisieren Sie die Besonderheiten des Arbeitsmarktes�Entscheidend für die Einkommenserzielung und -verwendung

massgeblich über die soziale Stellung und das Ansehen von Menschen entscheidend

Ungleichgewichte auf dem Arbeitsmarkt (Arbeitslosigkeit) hohe soziale Kosten verursachen

Der Mensch nichr nur als Individuum, sondern auch als Objekt betrachtet wird.��Welche spezielle Merkmale weist der schweizerische Arbeitsmarkt auf?“�Sozialpartnerschaft zwischen Arbeitgerber- und Arbeitnehmerorganisationen (Friedersabkommen in der Maschinenindustrie)

Sozialpolitische Stabilität ( vernünfigte Lohn- und Arbeitsmarktpolitik 

Fremdarbeiterpolitik: Die Diskussion wird immer schärfer, CH-Bürgerinnen und Bürger haben immer wie mehr Angst vor Überfremdung��Wie setzen sich die Arbeitskosten zusammen�eigentlicher Stundenlohn

Lohnnebenkosten�-gesetzliche�- tarifliche�- freiwillige Aufwendungen für �arbeitsfreie Tage��Welcher Zusammenhang besteht zwischen Produktivität und Arbeitskosten�Hohe Arbeitskosten benachteiligen ein Land im internationalen Wettbewerb

Diese sind also solange vertretbar, wie auch die Arbeitsproduktivität steigt (und auch abgesetzt werden kann)��Was sind Stückkosten? Was sind Lohnstückkosten?�� EINBETTEN Equation.2  ���

� EINBETTEN Equation.2  ���, also die Wertschöpfung pro Arbeitsstunde��Nennen Sie neben den Arbeitskosten weitere Faktoren der Wettbewerbfähigkeit.�Qualität der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Realzinsniveau

Angebot an Arbeitskräften

Stabilität der Wirtschaft��Wie berechnet sich die Arbeitslosenquote�� EINBETTEN Equation.2  �����Welche Arten der Arbeislosigkeit kennen Sie?�konjunkturelle Arbeitslosigkeit	

friktionelle Arbeitslosigkeit

strukturelle Arbeitslosigkeit

saisonale Arbeitslosigkeit

Globalisierung��In welchen Formen tritt verdeckte Arbeitslosigkeit auf?�Kurzarbeit

Technischer Fortschritt (gleicher Output wird bei wengier Manpower erreicht)

Frühpensionierung��Was verstehen Sie unter einer friktionellen Arbeitslosigkeit�mangelnde zeitliche Uebereinstimmung von Angebot und Nachfrage auf dem Arbeitsmarkt (Arbeitslosigkeit durch Kündigung, Konkurs etc.)

( kurzfristig, unbedeutend��Was verstehen Sie unter einer strukturellen Arbeitslosigkeit�Mangelnde Anpassungsfähigkeit und Mobilität, Flexibilität, Dynamik der Arbeitskräfte

Sie können sich nicht an die ökonomischen Änderungen und die technologischen Neuerungen anpassen��Welches sind die Hauptursachen struktureller Arbeistlosigkeit�Strukturwandel (Fourastiésches Gesetz) 

Fehlende Ausbildung

Spezialisierung

Mobilitätsbarriere��Definieren Sie die „natürliche“ Arbeitslosigkeit�Friktionelle und strukturelle Arbeitslosigkeit in Kombination��Was verstehen Sie unter einer saisonalen Arbeitslosigkeit�während der Nebensaison (Tourismus, saisonabhängige Produktionen) können nicht alle Arbeitskräfte eingesetzt werden. Dies betrifft vorallem die ausländischen Hilfskräfte während der Hochsaison��Was verstehen Sie unter einer konjunkturellen Arbeitslosigkeit�durch Rezession verursachte Arbeitslosigkeit ( vorübergehend (quantitative Arbeitslosigkeit) 

��Beschreiben Sie das Keynes’sche Konzept zur Bekämpfung konjunktureller Arbeitslosigkeit�Die konjunkturelle Arbeitslosigkeit entsteht aus einer mangelnden Nachfrage. Die gesamtwirtschaftliche Nachfrage muss angekurbelt werden d.h. die Staatsausgaben müssen erhöht werden um die Gewinnerwartungen der Unternehmen zu steigern und die Investitionstätigkeit zu fördern��Was ist und welches sind die Gründe einer Wachstumsdefizit-Arbeitslosigkeit�die Wirtschaft hat ein ungenügendes Wachstum was zu einer chronischen Unterauslastung des Produktionsapparates führen kann (Langzeitwirkung)��Worin unterscheidet sich eine qualitative von einer quantitativen Arbeitslosigkeit�qualitative Arbeitslosigkeit:�trotz offener Stellen gibt es Arbeitslose

quantitative Arbeitslosigkeit:

es gibt zu wenig offene Stellen für die Personen die Arbeit suchen��Nennen Sie die Ziele der Arbeitsmarkt und Beschäftigungspolitik�Ziel der Arbeitsmarkt- oder Beschäftigungspolitik ist es, Angebot und Nachfrage von Arbeitskräften so zu beeinflussen, dass keine Arbeitslosigkeit entsteht ( Vollbeschäftigung��Formulieren Sie eine offensive Strategie zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit���Formulieren Sie eine defensive Strategie zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit���Welche Mittel eignen sich zur Beeinflussung der friktionellen Arbeitslosigkeit�staatliche Stellen und private Organisationen übernehmen die Arbeitsvermittlung (Problem der beschränkten Mobilität in der Schweiz)��Welche Mittel eignen sich zur Beeinflussung der strukturellen Arbeitslosigkeit�in wirtschaftlich schwachen Gegenden zusätzliche Arbeitsplätze schaffen

Verbilligung der Produktionsfaktoren

Verbesserung der Infrastruktur

Gewährung von Investitionszuschüssen wenn neue Arbeitsplätze geschaffen werden��Welche Probleme ergeben sich aus einer Höherqualifizierung der Arbeit?�die Arbeitsplätze in wirtschaftlich schwachen Gegenden weisen geringe Anforderungsprofile auf d.h. sie bleiben krisenanfällig und werden meist als erste wieder geschlossen

Mit zunehmendem Erwartungsdruck an die höherqualifizierten Arbeitsplätze wird das soziale Gefälle (Zweiklassensystem) grösser

Handlanger und minderqualifizierte Stellen sind gefährdet��Welche Mittel eignen sich zur Beeinflussung der saisonalen Arbeitslosigkeit?�Steuerung der Ausländerbeschäftigung

die Zulassung von ausländischen Arbeitskräften wird nach den Bedürfnissen des Arbeitsmarktes gesteuert (menschlich bedenklich)



Kurzfristig wirksame Arbeitsbeschaffungsmassnahmen (Staatsaufträge für Förderung einzelner Branchen)��Welche Mittel eignen sich zur Beeinflussung der konjunkturellen Arbeitslosigkeit�Konjunkturpolitik:eine steigende volkswirtschaftliche Gesamtnachfrage erhöht die Nachfrage nach Arbeitskräften (hängt vom Verhalten der einzelnen Wirtschaftssubjekte ab)

Arbeitsbeschaffungsmassnahmen durch den Staat

Reallohnverzicht (Arbeitnehmer verzichten auf weitere Lohnerhöhungen)��Welche Mittel eignen sich zur Beeinflussung der Wachstumsdefizit- Arbeitslosigkeit�Verzicht auf den Produktivitätsfortschritt

Rückkehr zu einfacheren, arbeitsintensiveren Technologien um Arbeitsplätze zu gewinnen (Wohlstandseinbusse: Umweltschutz, Sozialleistungen)��Führt eine generelle Verkürzung der Arbeitszeit zu zusätzlichen Arbeitsplätzen�längerfristig führt die Verkürzung der Arbeitszeit nicht zur gewünschten Schaffung von Arbeitsplätzen. Es muss ein weitergreifender Kompromiss gefunden werden (Ferien, Lebensarbeitszeit)

Das Ganze muss von der Arbeitgeberseite her auch bezahlt werden können (Eingang von KMU wegen zu hohen Personalkosten etc.)

��Wie wirken sich Produktivitätsunterschiede zwischen Branchen bzw. Regionen aus?���Soll im Interesse der Vollbeschäftigung eine expansive Geldpolitik betrieben werden?�Streitfrage, ob die Inflation (Expansive Geldpolitik) oder die Arbeitslosigkeit (restriktive Geldpolitik) angenommen werden soll��Erklären Sie einem Laien den kurzfristigen Zusammenhang zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit anhand der Philipskurve��

Wird die Gelmenge ausgeweitet, um die Arbeitslosenquote zu senken, sinken auch die Zinsen. Als Folge wird erwartet (Optimismus vorausgesetzt), dass die Investitions, und später auch die Konsumneigung etwas zunimmt.

( Je mehr Arbeitslose, desto weniger Inflation und umgekehrt��Erklären Sie einem Laien den längerfristigen Zusammenhang zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit anhand der Philippskurve��

Je tiefer die Inflation, desto tiefer die Arbeitslosenquote (time lags beachten)��Welche Vor- und Nachteile hat eine restriktive Geldpolitik�Vorteile:

Bekämpft Inflation sehr energisch

Nachteile:

Rezessive Erscheinungen werden in Kauf genommen

Drosselung des Wirtschaftlichen Wachstums��Wann sind konjunkturelle Massnahmen einzuleiten?�Bevor die Wirkung vorhanden ist: genau darin liegt die Problematik des Ganzen. Es gibt kaum Indikatoren, welche ein frühzeitiges Agieren überhaupt ermöglichen, weshalb in der Praxis meist ein Reagieren erfolgt.��Wer soll konjunkturpolitisch aktiv werden?�Es ist die Aufgabe der Wissenschaft, die Politik auf Ursachen und spätere Folgen aufmerksam zu machen, damit die Ursachen rechtzeitig bekämpft werden können.��Zeigen Sie verschiedene Grenzen der Konjunkturpolitik auf�- Individualität der Individuen ��
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